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Herren Bezirksklasse Gr. 6

TV Germ. 1911 Nentershausen : TTC 1953 Lüdersdorf III 
Freitag, 05.11.2021, 20:00 Uhr

Painczyk in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TV Germ. 1911
Nentershausen im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 6 gegen den TTC 1953 Lüdersdorf III fest. Die
Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 4. Saisonspiel am Freitagabend davon, dass der TTC
1953 Lüdersdorf III mit 3 Ersatzspielern antrat.

Los ging es mit den Doppeln. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Painczyk / Fernau bei
ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Balduf / Ritter. Schnell besiegelt war danach die Niederlage von
Benisch / Schoß beim deutlichen 0:3 gegen Pfaff / Hohmann. Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen
gegen Fey / Kallée zeigten Schuhmann / Paul dagegen ihren Kontrahenten ganz klar die Grenzen
auf. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Los ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte derweil Ralf Painczyk bei seinem Sieg in drei
Sätzen gegen Carsten Balduf. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte dagegen Ralf Benisch bei seiner
Pleite gegen Luca Pfaff. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Nicht einen Satzgewinn überließ Arne Schuhmann seinem Gegner
Jana Fey beim sicheren 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Trotz 1:0
Satzführung verlor Norbert Fernau sein Spiel gegen Marcel Hohmann letztlich mit 1:3.
Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung an den
jeweiligen Sieger ging. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu
diesem Zeitpunkt 4:3. Völlig ungefährdet war dann hingegen der Sieg von Lothar Paul gegen Dorian
Ritter nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:6, 12:10, 7:11, 14:12 nicht verloren. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Michael Schöße seinem Gegner Wolfram Kallée letztlich
beim 1:3 nicht gefährlich sein. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Bis in den Fünften
ging die Partie zwischen Ralf Painczyk und Luca Pfaff, die Ralf Painczyk letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Ralf Benisch machte mit Carsten Balduf bei seinem Sieg in drei Sätzen was er
wollte und gewann sein Einzel souverän. Arne Schuhmann hatte im Einzel gegen Marcel Hohmann
am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Der neue
Zwischenstand war 8:4. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Norbert Fernau über die 1:3-Niederlage gegen Jana Fey hinweggetröstet werden musste. Beim
anschließenden 3:0 gegen Wolfram Kallée fand Lothar Paul jedoch von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht der TV Germ. 1911 Nentershausen am 12.11.2021 positiv gestimmt ins
nächste Spiel gegen den TTC 02 Dreienberg-Friedewald, während der TTC 1953 Lüdersdorf III am
13.11.2021 gegen den TSV 1914 Sorga versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Punkte:
 TV Germ. 1911 Nentershausen

Doppel: Painczyk / Fernau (1), Benisch / Schöße (0), Schuhmann / Paul (1) 
Einzel: R. Painczyk (2), R. Benisch (1), A. Schuhmann (2), N. Fernau (0), L. Paul (2), M. Schöße (0) 

 TTC 1953 Lüdersdorf III
Doppel: Pfaff / Hohmann (1), Balduf / Ritter (0), Fey / Kallée (0) 
Einzel: L. Pfaff (1), C. Balduf (0), M. Hohmann (1), J. Fey (1), W. Kallée (1), D. Ritter (0)
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